
 

anwesende MdStuRa: Luisa Becker, Meike Boldt, Kübra Cig, Hannes Damm, Lukas Engelmann, Janine Eppert, Mandy 
Gratz, Beatrix Heinze, Peter Held, Johannes Krause, Julia Langhammer, Marcus D.D. Müller, 
Malte Pannemann, Florian Rappen, Johanna Rettner, Philipp Saxer, Philip Schröder, Marcel 
Schwetschenau, Helena Serbent, Michael Siegmann, Tom Speckmann, Sebastian Uschmann, 
Theresa Wagner

entschuldigt: Jana Burkhard, Lena Grebenstein, Jonas Greif, Britta Henseli

ruhendes Mandat: Markus Hammerschmidt, Karola Friedel, Marisa Kaspar, Pascal Scherreicks, Julia Walther

unentschuldigt: Kira von Bernuth, Michele Föge, Cornelius Golembiewski

beratende Mitglieder: Maria Tichonowa, Christopher Johne, Karin Eckhold

Gäste: Thi Quynh Anh Tran (Campusradio), Martin Schmidt (EAH StuRa), Tobias Birk (Campus TV), 
Jakob Raidt, Bernadette Mittermeier (Akrützel)

Sitzungsleitung: Mandy Gratz / Janine Eppert / Meike Boldt

ProtokollantInnen:              Johannes Krause / Philipp Saxer

Sitzungsort: SR 114 (Carl-Zeiss-Straße 3)
 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:42 Uhr 

TOP 1   Diskussion und Beschluss: Prüfungsmodalitäten (Marcus D.D. Müller)*

Hauptantrag-01 (Marcus D.D. Müller, 19.05.2015):
„a.) Der Studierendenrat spricht sich für eine Abmeldefrist bis einen Tag vor der Prüfung aus. Die Fristen zum Anmelden zu 
den Prüfungen müssen ebenfalls weiter in das Semester hineinreichen.
b.) Der Studierendenrat spricht sich für eine bedingungslose Wiederholbarkeit eines Moduls zum nächst möglichen 
Zeitpunkt aus. (Dies würde einem bedingungslosen Viertversuch entsprechen.) 
Sollte dies nicht möglich sein, spricht sich der Studierendenrat für einen bedingungslosen Drittversuch aus. Die 
Ermöglichung eines Härtefallantrags muss unberührt bleiben.
c.) Der Studierendenrat spricht sich für die freie Wahl des Prüfungstermins für den Erstversuch aus. Das heißt, werden in 
einem Semester mehrere Prüfungstermine angeboten, dürfen die Studierenden den Termin für den Erstversuch frei 
wählen.“

ÄA-Hauptantrag 01-01 (Johannes Struzek, 29.05.2015):
„Ersetze: 'Der StuRa spricht sich für eine bedingungslose Wiederholbarkeit eines Moduls zum nächst möglichen Zeitpunkt 
aus. (Dies würde einem bedingungslosen Viertversuch entsprechen.)'
Durch: 'Der StuRa spricht sich für eine unbegrenzte Wiederholbarkeit von Prüfungen aus.'“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-01:   4 / 9 / 2   →   Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

ÄA-Hauptantrag 01-02 (Sebastian Uschmann, 02.06.2015):
„Ersetze b) durch: „b) Der StuRa spricht sich für einen bedingungslosen Drittversuch aus.“
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GO-Antrag von Johannes Krause auf sofortige Abstimmung.
Gegenrede von Kübra Cig.

Abstimmung des GO-Antrags:   6 / 4 / 6   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-02:   4 / 9 / 3   →   Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

ÄA-Hauptantrag 01-03 (Johannes Krause, 02.06.2015):
„Ergänze: „d.) Der StuRa fordert eine Regelung, die es ermöglicht, nur einen gewissen Teil der Module in die Abschlussnote
des Studiums einfließen zu lassen. Bspw. könnte dies bedeuten, dass bewertete Module im Umfang von 1/3 der gesamten 
Creditpoints des Studiums lediglich bestanden werden müssen.“

Begründung: 
Somit würde der Stress in der Prüfungsphase merklich reduziert, da nicht jedes Modul Einfluss auf die Abschlussnote und 
somit auf die Bewerbungschancen auf einen Master- oder Arbeitsplatz hat.“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-03:   10 / 0 / 4   →   Damit ist der Änderungsantrag angenommen.

Hauptantrag-01 (Marcus D.D. Müller, 19.05.2015):
„a.) Der Studierendenrat spricht sich für eine Abmeldefrist bis einen Tag vor der Prüfung aus. Die Fristen zum Anmelden zu 
den Prüfungen müssen ebenfalls weiter in das Semester hineinreichen.
b.) Der Studierendenrat spricht sich für eine bedingungslose Wiederholbarkeit eines Moduls zum nächst möglichen 
Zeitpunkt aus. (Dies würde einem bedingungslosen Viertversuch entsprechen.) 
Sollte dies nicht möglich sein, spricht sich der Studierendenrat für einen bedingungslosen Drittversuch aus. Die 
Ermöglichung eines Härtefallantrags muss unberührt bleiben.
c.) Der Studierendenrat spricht sich für die freie Wahl des Prüfungstermines für den Erstversuch aus. Das heißt, werden in 
einem Semester mehrere Prüfungstermine angeboten, dürfen die Studierenden den Termin für den Erstversuch frei wählen.
d.) Der Studierendenrat fordert eine Regelung, die es ermöglicht, nur einen gewissen Teil der Module in die Abschlussnote 
des Studiums einfließen zu lassen. Bspw. könnte dies bedeuten, dass bewertete Module im Umfang von 1/3 der gesamten 
Creditpoints des Studiums lediglich bestanden werden müssen.“

Abstimmung über den Hauptantrag-01:   13 / 0 / 1   →   Damit ist der Antrag angenommen.

Janine Eppert wird von Meike Boldt in der Sitzungsleitung ausgetauscht.

TOP 2   Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)* 

Marcus D.D. Müller wollte diesen Tagesordnungspunkt vorstellen, ist zur Zeit aber abwesend. TOP 3 wird deshalb vorerst 
vorgezogen.

TOP 3   Diskussion und Beschluss: Unterstützung Lernfabriken Meutern (HoPo)* 

Hauptantrag-01 (Malte Pannemann, 07.05.2015):
„Der StuRa unterstützt das Bündnis "Lernfabriken Meutern" und führt im Rahmen des 
bundesweiten Aktionstages am 17.6.15 eine Demonstration in Jena durch. Themen sollten unter anderem sein:
• Studieren ohne Prüfungsangst
• kein "endgültig nicht bestanden" mehr
• für automatische Prüfungsanmeldung
• auf Wunsch jederzeitige Abmeldung
• Krankheit anerkennen - kein Stress mit Amtsarzt und ASPA
• Studieren ohne Monat am Ende des Geldes
• Schluss mit Wohnungsnot
• mehr Studiwohnheime
• mehr sozialer Wohnungsbau
• dadurch niedrigere Mieten, eine Wohnung für alle die in Jena wohnen wollen
• für eine soziale und kritische Uni
• bessere Beschäftigungsverhältnisse, von der Reinigungskraft bis zur Dozentin
• ausreichend finanzielle Mittel für Lehre, Forschung und Studium - keine Übervollen Veranstaltungen mehr
• für kritische Wissenschaft - Uni heißt hinterfragen und nicht auswendig lernen“

ÄA-Hauptantrag-01-01 (Mandy Gratz, Marcus D.D. Müller; 26.05.2015):
„Ergänze um: 'Außerdem unterstützt der Studierendenrat die KTS bei der Ausrichtung des Bundesvernetzungstreffen des 
Bündnisses Lernfabriken meutern! vom 17. - 19. Juli 2015 in Jena.'“
Der Änderungsantrag wird vom Antragsteller übernommen.

ÄA-Hauptantrag-01-02 (Marcel Schwetschenau, 02.06.2015):
„Streiche:  
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• kein "endgültig nicht bestanden" mehr
• für automatische Prüfungsanmeldung
• Krankheit anerkennen - kein Stress mit Amtsarzt und ASPA“

GO-Antrag von Johannes Krause auf sofortige Abstimmung des Änderungsantrages.
Gegenrede von Christopher Johne.

Abstimmung des GO-Antrags:   5 / 4 / 9   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

GO-Antrag von Michael Siegmann auf getrennte Abstimmung der drei Antragspunkte.
Gegenrede von Christopher Johne.

Abstimmung des GO-Antrags:   8 / 6 / 5   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

ÄA-Hauptantrag-01-02-I (Marcel Schwetschenau, 02.06.2015):
„Streiche: 'kein "endgültig nicht bestanden" mehr'“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-02-I:   2 / 13 / 4   →   Damit ist der Änderungsantragsteil abgelehnt

ÄA-Hauptantrag-01-02-II (Marcel Schwetschenau, 02.06.2015):
„Streiche: • 'für automatische Prüfungsanmeldung'“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-02-II:   5 / 12 / 2   →   Damit ist der Änderungsantragsteil abgelehnt

ÄA-Hauptantrag-01-02-II (Marcel Schwetschenau, 02.06.2015):
„Streiche: • 'Krankheit anerkennen - kein Stress mit Amtsarzt und ASPA'“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-01-02-III:   1 / 16 / 1   →   Damit ist der Änderungsantragsteil abgelehnt

Hauptantrag-01 (Malte Pannemann, 07.05.2015):
„Der StuRa unterstützt das Bündnis "Lernfabriken Meutern" und führt im Rahmen des 
bundesweiten Aktionstages am 17.6.15 eine Demonstration in Jena durch. Themen sollten unter anderem sein:
• Studieren ohne Prüfungsangst
• kein "endgültig nicht bestanden" mehr
• für automatische Prüfungsanmeldung
• auf Wunsch jederzeitige Abmeldung
• Krankheit anerkennen - kein Stress mit Amtsarzt und ASPA
• Studieren ohne Monat am Ende des Geldes
• Schluss mit Wohnungsnot
• mehr Studiwohnheime
• mehr sozialer Wohnungsbau
• dadurch niedrigere Mieten, eine Wohnung für alle die in Jena wohnen wollen
• für eine soziale und kritische Uni
• bessere Beschäftigungsverhältnisse, von der Reinigungskraft bis zur Dozentin
• ausreichend finanzielle Mittel für Lehre, Forschung und Studium - keine Übervollen Veranstaltungen mehr
• für kritische Wissenschaft - Uni heißt hinterfragen und nicht auswendig lernen

Außerdem unterstützt der Studierendenrat die KTS bei der Ausrichtung des Bundesvernetzungstreffen des Bündnisses 
Lernfabriken meutern! vom 17. - 19. Juli 2015 in Jena.“

Abstimmung über den Hauptantrag-01:   17 / 1 / 2   →   Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 2   Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)* 

Marcus D.D. Müller stellt den Antrag und sein Zustandekommen kurz vor. 

Hauptantrag-01 (Christina Wendt, 29.04.2015):
„Der Studierendenrat beschließt folgende Nutzungsordnung für die Tandemseite des IntRo:

'Bitte nimm dir kurz Zeit, um die folgenden Richtlinien durchzulesen. Sie dienen in erster Linie deinem Schutz beim 
Benutzen unserer Plattform.

Das Ziel dieser Webseite ist es, Kontakt zwischen Privatpersonen herzustellen, die einander bestimmte Fähigkeiten oder 
Kenntnisse wechselseitig und in privater Weise beibringen wollen. Die Seite ist explizit nicht-kommerziell und auf den 
persönlichen Gebrauch beschränkt. Es handelt sich nicht um eine Dating-Plattform im engeren Sinne.

Nutzungsberechtigung und Anmeldung

Die Nutzung unseres Dienstes, insbesondere zum Erstellen von und Antworten auf Angebote, ist ausschließlich natürlichen 
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Personen und nur für nicht-kommerzielle Zwecke gestattet. Wir behalten uns das Recht vor, Einzelpersonen, die gegen 
unsere Richtlinien verstoßen, ohne Angabe von Gründen von der Nutzung der Plattform auszuschließen.

Um Tandem-Angebote zu erstellen oder auf Angebote von anderen zu antworten, musst du dich auf unserer Seite 
registrieren und ein Benutzerkonto erstellen. Dazu sind der wahre Name sowie eine gültige E-Mail-Adresse anzugeben. 
Diese Daten werden von uns nicht an Dritte weitergegeben und deine E-Mail-Adresse ist nicht auf der Seite einsehbar. Wir 
benutzen diese lediglich, um Anfragen von anderen an die von dir angegebene E-Mail-Adresse weiterleiten. Wenn du auf 
Angebote von anderen antwortest, werden wir dem/der AnbieterIn neben deiner Nachricht auch deinen Namen sowie deine 
E-Mail-Adresse übermitteln, damit diese/r dir direkt antworten kann.

Angebote aufgeben

Um Angebote einzustellen, musst du dich mit deinem Benutzerkonto anmelden. Eine Person, die an deinem Angebot 
interessiert ist, kann dich nur über diese Webseite kontaktieren, indem wir die Nachricht des/der Interessenten/in an die von 
dir hinterlegte E-Mail-Adresse weiterleiten.
Ein Angebot besteht aus jeweils einer oder mehreren gesuchten und angebotenen Aktivitäten. Eine Aktivität ist jegliche 
Form der Freizeitbeschäftigung mit Bildungscharakter, welche nicht andere Personen oder deren Eigentum verletzt, 
belästigt oder beschädigt. Beispiele für Aktivitäten sind das Sprechen einer Fremdsprache, das Spielen eines 
Musikinstruments, die Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen und vieles mehr. Sexuelle und/oder geldliche Angebote 
sind untersagt, ebenso verboten ist jegliches Herstellen oder Ausnutzen von Abhängigkeitsverhältnissen.
Ein Angebot kann durch eine persönliche Notiz ergängt werden, in der du dich vorstellst und dein Angebot personalisierst. 
Beim Einstellen eines Angebots ermutigen wir dazu, Voraussetzungen für und Erwartungen an eine Tandem-Partnerschaft 
zu spezifizieren. Vom Gebrauch von Kraft- sowie diskriminierenden oder abwertenden Ausdrücken ist abzusehen. 
Außerdem ist jegliche Form politischer, religiöser, diskriminierender oder beleidigender Aussagen untersagt.
Der anbietenden Person obliegt die alleinige Verantwortung für alle Inhalte ihres Angebots. Wir geben keine Garantie für 
das Zustandekommen einer Tandem-Partnerschaft nach dem Erstellen eines Angebots.
Auf Angebote antworten
Um auf ein Angebot zu antworten, musst du dich mit deinem Benutzerkonto anmelden. Mit deiner Antwortnachricht werden 
wir Personen, auf deren Angebote du antwortest, deinen Namen sowie deine E-Mail-Adresse übermitteln.
Eine Antwort ist eine persönliche Nachricht an die anbietende Person. Du solltest dich vorstellen, dein Interesse bekunden 
und deine Erwartungen und Angebote formulieren. In Bezug auf diese Gegenangebote gelten dieselben Regeln wie im 
obigen Abschnitt Angebote aufgeben beschrieben. Insbesondere ist es untersagt, die anbietende Person oder andere zu 
beleidigen oder herabzuwürdigen oder sexuelle und/oder geldliche Angebote zu machen. Jeglicher Missbrauch sollte 
umgehend mitgeteilt werden. Wir behalten uns das Recht vor, Antwortnachrichten stichprobenartig auf Einhaltung dieser 
Regeln zu überprüfen.
Mit dem Antworten auf ein Angebot kommt nicht automatisch eine Tandem-Partnerschaft zustande. Die anbietende Person 
hat das Recht, eine solche zu verweigern oder sogar die Anfrage zu ignorieren.
Anmerkungen
Diese Richtlinien werden durch die rechtlichen Hinweise dieser Seite ergänzt. Im Zweifelsfall oder im Fall von 
Widersprüchen ist der Wortlaut letzterer entscheidend.

Jena, 15. April 2015“

Abstimmung des Hauptantrag-01:   19 / 0 / 0   →   Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 4   1. Lesung: Finanzordnungsänderung (Hannes Damm)* 

FinOÄ-01 (Hannes Damm, 12.05.2015):
„Ändere FinO § 10 Absatz 1:
von 3,80 € (1,90 € pro Semester) auf 4,00 € (2,00 € pro Semester)“

Begründung:
„Man würde mehr Stimmen für den Haushalt generieren“

GO-Antrag von Christopher Johne auf Nutzung des Beamers für die Visualisierung des geänderten Antrages.
Gegenrede von Marcus D.D. Müller.

Abstimmung des GO-Antrags:   18 / 1 / 2   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

GO-Antrag von Johannes Krause auf Meinungsbild der stimmberechtigten StuRa-Mitglieder zum Antragsgegenstand.
Keine Gegenrede! Damit ist der Antrag angenommen.

Meinungsbild über die Zustimmung der MdStuRa zum Antragstext:
Ja: 6 
Nein: 13

GO-Antrag von Tom Speckmann auf Abbruch der Debatte und Schließung des Tagesordnungspunktes.
Gegenrede von Hannes Damm
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Abstimmung des GO-Antrags:   8 / 8 / 4   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Meinungsbild zum Antrag ohne die Übergangsbestimmung in der Änderungsordnung.
Gegenrede von Marcus D.D. Müller.

Abstimmung über den GO-Antrag:   5 / 8 / 5   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

ÄA-FinOÄ-01-01 (Sebastian Uschmann, 02.06.2015):
„Streiche Übergangsbestimmung § 2 Abs. 2 in Änderungsordnung“
Der Änderungsantrag wird vom Antragssteller übernommen.

GO-Antrag von Meike Boldt auf Schließung der Redeliste mit Möglichkeit der vorherigen Aufnahme.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen. 

Verwarnung: Die Sitzungsleitung spricht eine Verwarnung gegen Hannes Damm aus, weil er wiederholt vom Thema 
abgewichen ist.

GO-Antrag von Helena Serbent auf Sitzungspause für 20 Minuten.
Gegenrede von Marcus D.D. Müller.

Abstimmung des GO-Antrags:   5 / 8 / 4   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Es kommt nicht zur Abstimmung, da dies für die erste Lesung nicht vorgesehen ist – Anm. d. Protokolls.

TOP 5   Diskussion und Beschluss: ?Vorlage Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim 
               Arbeitgeber? (Personalrat)** * 

GO-Antrag von Marcus D.D. Müller auf Vertagung des TOP.
Die Sitzungsleitung schließt sich dem Antrag an, es wird keine Gegenrede angenommen.

TOP 6   Berichte 

Tobias Birk (Chefredaktion Campus-TV):
• Campusmedien veranstalten morgen eine Podiumsdiskussion mit StuRa-Mitgliedern zu StuRa-Themen
• HS5, 18 Uhr

Mandy Gratz (Vorstand):
• das Innenreferat bittet darum Ordnungsänderungen mit dem Innenreferat zu koordinieren
• nächste Woche kommt wahrscheinlich der #Nothaushalt
• Bildungsminister Tiefensee besucht den StuRa (Themen: Haushalt, Lehramt, demokratische Hochschule)
• auf Stellungnahme des StuRa zur Blockade der Freimutveranstaltung wurde von der Gruppe sehr harsch reagiert 

(teilweise falsche Inhalte/Behauptungen), der Vorstand bittet um Positionierung der Hochschulleitung, weitere 
Entwicklungen werden berichtet

Janine Eppert (Referat für Menschenrechte):
• es wurde lediglich eine von drei Türen durch Sitzende blockiert
• IntRo wird von Hochschulleitung als Quelle des Widerstandes gesehen → Hochschulleitung übte sich in 

moralischer Belehrung des IntRo und des Menschenrechtsreferats im Rahmen eines Treffens
• Hochschulleitung wünscht sich halböffentliche Diskussion zum Thema politischer Widerstand und Uni als 

Diskussionsplattform

Christopher Johne (Studierendenbeirat):
• letzte Sitzung war gestern
• Thema Kulturwache – Idee, dass kulturelles Zentrum in alte Feuerwehr einzieht; Stadt kann bisher keine Zusage 

erteilen
• Beschlussvorlage „Wohnen in Jena 2030“ - sozialer Wohnraum, Platz für Studierende, ehemaliges Eichplatzareal; 

weitere Informationen von Stoffel oder auf der Homepage der Stadt Jena

Meike Boldt (Kulturreferat):
• Kulturwache ist Mitveranstalter beim Stadt-Raum-Festival

Hannes Damm (Umweltreferat):
• am Samstag, 6. Juni, ist Umwelt- und Fahrradtag der Stadt Jena
• Uref ist ebenfalls vertreten von 10 bis 16 Uhr
• Es gibt sogar was zu Essen!
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Tom Speckmann (MdStuRa):
• große Teile der OFL und von Motiviert, Aktiv, Engagiert haben die Sitzung zum aktuellen Zeitpunkt verlassen → 

dies wird von ihm als Blockade der Arbeit des StuRa und als Verweigerung der Arbeit als Gremiumsmitglied 
aufgefasst

Kübra Cig (Gleichstellungsbeirat):
• letzte Sitzung war am Mittwoch vor sechs Tagen
• Senat soll letztes Jahr einen Beschluss gefasst haben, der gendersensible Sprache in allen öffentlichen 

Dokumenten der Uni fordert → Aufforderung an den StuRa, dies in seiner Arbeit ebenfalls zu berücksichtigen
• Frauenanteil bei Professor*innen ist bei 15% und soll auf 19% „gesteigert“ werden (dann nach wie vor FSU unter 

Bundesschnitt)
• am 24.6. soll es ein Gleichstellungsforum für Dekan*innen geben, um auf Unterrepräsentation von Frauen als 

Lehrstuhlinhaberinnen zu sensibilisieren
• nächste Woche ist Genderwoche vom Thüringer Kompetenznetzwerk für Gleichstellung; der erste Tag findet in 

Jena statt!

TOP 7   Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Es sind 17 von 30 Mitgliedern anwesend. Damit ist der StuRa um 22:04 Uhr beschlussfähig.

vorläufge Tagesordnung:
TOP 1 Diskussion und Beschluss: Prüfungsmodalitäten (Marcus D.D. Müller)* 
TOP 2 Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)* 
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Unterstützung Lernfabriken Meutern (HoPo)* 
TOP 4 1. Lesung: Finanzordnungsänderung (Hannes Damm)* 
TOP 5 Diskussion und Beschluss: ?Vorlage Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim Arbeitgeber? (Personalrat)** * 
TOP 6 Berichte 
TOP 7 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
TOP 8 Wahl: Referent*in Inneres (Vorstand)** 
TOP 9 Diskussion und Beschluss: Jahresabschluss 2014 (HHV) 
TOP 10 4. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher) 
TOP 11 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung (Christopher Johne)* 
TOP 12 2. Lesung und Beschluss: Ordnungsänderungen 

a) Abschaffung der Bargeldkassen der FSRe (HHV) 
b) Anpassung Reisekosten (HHV) 
c) Einführung eines Veröffentlichungsblattes der Studierendenschaft (Christopher Johne) 
d) Wiedereinführung einer Quotierungsmöglichkeit für FSRe nach 

Abschlüssen, Studienabschnitten und Fächern verbunden mit einer 
Genehmigungspflicht für Fachschaftsordnungen (Christopher Johne) 

TOP 13 Sonstiges 

Meike Boldt wird in der Sitzungsleitung ersetzt durch Janine Eppert.

Änderungsanträge:

Julia Walther beantragt den TOP 10 (Wahl Referent*in Inneres) auf TOP 8 (Haushalt) zu setzen.
Gegenrede von Malte Pannemann.

Abstimmung über den Antrag zur Tagesordnung:   3 / 11 / 2   →   Damitt ist der Antrag abgelehnt

Hannes Damm beantragt die Vertagung des TOP 9 Jahresabschluss.
Keine Gegenrede! Damit ist der Antrag angenommen.

endgültige Tagesordnung:
TOP 1 Diskussion und Beschluss: Prüfungsmodalitäten (Marcus D.D. Müller)* 
TOP 2 Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)* 
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Unterstützung Lernfabriken Meutern (HoPo)* 
TOP 4 1. Lesung: Finanzordnungsänderung (Hannes Damm)* 
TOP 5 Diskussion und Beschluss: ?Vorlage Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim Arbeitgeber? (Personalrat)** * 
TOP 6 Berichte 
TOP 7 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
TOP 8 Wahl: Referent*in Inneres (Vorstand)** 
TOP 9 4. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher) 
TOP 10 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung (Christopher Johne)* 
TOP 11 2. Lesung und Beschluss: Ordnungsänderungen 

a) Abschaffung der Bargeldkassen der FSRe (HHV) 
b) Anpassung Reisekosten (HHV) 
c) Einführung eines Veröffentlichungsblattes der Studierendenschaft (Christopher Johne) 
d) Wiedereinführung einer Quotierungsmöglichkeit für FSRe nach 

Abschlüssen, Studienabschnitten und Fächern verbunden mit einer 
Genehmigungspflicht für Fachschaftsordnungen (Christopher Johne) 

TOP 12 Sonstiges 

Abstimmung über die Tagesordnung:   14 / 1 / 1   →   Damit ist die Tagesordnung angenommen.
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GO-Antrag von Marcus D.D. Müller auf 25 Minuten Sitzungspause.
Gegenrede von Marcel Schwetschenau

Abstimmung des GO-Antrags:   9 / 5 / 2   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Die Sitzung wird um 22:43 Uhr fortgesetzt.

TOP 8   Wahl: Referent*in Inneres (Vorstand)** 

Es liegt eine Bewerbung von Christopher Johne vor. 
Christopher Johne stellt sich vor und stellt sich den Fragen des Plenums.

Es ist keine Personaldebatte gewünscht. 

1. Wahlgang:
Zählkommission: Tobias Birk, Bernadette Mittermaier und Jakob Raidt.
Stimmzettelfarbe: gelb
Abstimmungsergebnis:   11 / 1 / 1   →   Damit ist Christopher Johne als Referent für Inneres gewählt.

TOP 9   4. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher) 

GO-Antrag von Julia Langhammer auf Vertagung des TOP Haushalt.
Gegenrede von Hannes Damm.

Abstimmung über den GO-Antrag:   2 / 7 / 4   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Johannes Krause auf Aufnahme der Namen der aktuell anwesenden MdStuRa ins Protokoll.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Anwesende Mitglieder des StuRa:
Johanna Rettner
Sebastian Uschmann
Marcel Schwetschenau
Julia Langhammer
Marcus D.D. Müller
Hannes Damm
Johannes Krause
Philip Schröder
Theresa Wagner
Tom Speckmann
Kübra Cig
Malte Pannemann
Mandy Gratz
Janine Eppert
Philipp Saxer

ÄA-Hauptantrag-02-05 (Hannes Damm; 02.06.2015):
„Setze A.06.01 „Überregionale politische Vertretung“ (nicht KTS!) auf 200€.“

Begründung:
„Wir sollten zuerst unseren Haushaltsplan ausfinanzieren, bevor wir andere (auch nichtorganisierte Studi-Schaften) 
finanziell unterstützen. (Niemand würde von Griechenland finanzielle Unterstützung erwarten).“

Die Diskussion des Änderungsantrags ist eröffnet.

GO-Antrag von Mandy Gratz auf Schließung der Redeliste mit Möglichkeit noch einemal drauf zu kommen und 
anschließender Vertagung des ÄA nach Abschluss der Debatte.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Die Diskussion wird fortgesetzt.

GO-Antrag von Hannes Damm auf ein Meinungsbild über die Höhe des Betrages im Topf A.06.01
Gegenrede von Mandy Gratz.

Abstimmung über den GO-Antrag:   3 / 6 / 3   →  Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Die Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-02-05 wird entsprechend des erfolgreichen GO-Antrags vertagt.
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GO-Antrag von Mandy Gratz auf Schließung und Vertagung des TOP Haushalt.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Aufnehmen des Tagesordnungspunkt „Diskussion über den Nothaushalt“.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Der Tagesordnungspunkt „Diskussion über den Nothaushalt“ wird in die Tagesordnung aufgenommen.

TOP N1   Diskussion über den Nothaushalt

GO-Antrag von Mandy Gratz auf Feststellung der Beschlussfähigkeit.

Es sind 11 stimmberechtigte StuRa-Mitglieder anwesend. Damit ist das Gremium nicht mehr beschlussfähig.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 23:56 Uhr. 

Vertagte Tagesordnungspunkte:

TOP 10 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung (Christopher Johne)* 

TOP 11 2. Lesung und Beschluss: Ordnungsänderungen 
a) Abschaffung der Bargeldkassen der FSRe (HHV) 
b) Anpassung Reisekosten (HHV) 
c) Einführung eines Veröffentlichungsblattes der Studierendenschaft (Christopher Johne) 
d) Wiedereinführung einer Quotierungsmöglichkeit für FSRe nach 

Abschlüssen, Studienabschnitten und Fächern verbunden mit einer 
Genehmigungspflicht für Fachschaftsordnungen (Christopher Johne) 

________________________________________ ________________________________________
           Protokollantin               Sitzungsleitung
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